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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Gießener SV III : TSV Besse 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

Kubiak und Möller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den Gießener SV III hat der TSV Besse am Sonntag in weniger als
180 Minuten zwei Punkte in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gesammelt. Beim Gießener SV III
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 8:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der Gießener
SV III mit 4 und der TSV Besse mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Steinbrenner / Wiegel beim 4:11, 4:
11, 7:11 gegen Kubiak / Möller. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frettlöh /
Geier und Pfaff / Wicke entschieden, das Frettlöh / Geier letztendlich gewannen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Frettlöh / Geier zu
Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 7:
11, 4:11, 4:11 gegen Sebastian Pfaff fand wiederum Luis Frettlöh von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Timo Geier gegen Marcin Kubiak hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Tobias Steinbrenner daraufhin bei der 1:3-Niederlage
gegen Leon Wicke hinnehmen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Luca Wiegel bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Mario Möller ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des Gießener SV III und des TSV Besse. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Luis Frettlöh gegen Marcin Kubiak, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Timo Geier das Spiel mit 1:3 gegen
Sebastian Pfaff abgab und eine Niederlage kassierte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 15. für
Geier seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege gelangen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Tobias Steinbrenner seinem Gegner Mario Möller letztlich beim 9:11, 8:11,
11:9, 9:11 nicht gefährlich werden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 13
Niederlagen für Möller aus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Luca Wiegel seinem Gegner Leon Wicke
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage des Gießener SV III geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2024 gegen
den Sportclub Niestetal, während der TSV Besse am 10.03.2024 gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda
II antritt.

 Statistik:
 Gießener SV III

Doppel: Steinbrenner / Wiegel 0:1, Frettlöh / Geier 1:0 
Einzel: L. Frettlöh 0:2, T. Geier 0:2, T. Steinbrenner 0:2, L. Wiegel 0:2 

 TSV Besse
Doppel: Kubiak / Möller 1:0, Pfaff / Wicke 0:1 
Einzel: M. Kubiak 2:0, S. Pfaff 2:0, M. Möller 2:0, L. Wicke 2:0
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